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Als Bio-Landwirtschaftsbetrieb haben Sie die Möglich-
keit durch CO2 Emissionszertifikate Geldmittel zu 
erhalten.

Damit dies, auf möglichst positive und unkomplizierte Weise, auf 
den Weg gebracht werden kann, gibt es «Value2Green». 

Wir sind die Vermittler und externen Beauftragten um dies für 
Sie einzufädeln und Ihr Portfolio zu begleiten. Sie sind ein Kandi-
dat für den Verkauf von CO2 Zertifikaten. Ethisch sind wir Ihnen 
verpflichtet, denn die Natur ist auch unser Hauptmotivator für 
diese Arbeit. Hier erfahren Sie warum es diese Möglichkeit gibt, 
wie Sie darin gut aufgehoben sind und Ihr Wachstum voranbrin-
gen.

Der Verkauf Ihrer Zertifikate wird durch uns an verantwortungs-
volle Unternehmen vermittelt. 

Das sind Firmen von denen wir wissen, dass sie  in ihrem Betrieb 
für die Umwelt, kontunierlich Optimierungs-Massnahmen ergrei-
fen und Verbesserungen erfolgreich in die Tat umsetzen.
 

Wir beraten, generieren und handeln Ihre CO2 Zertifikate für Sie :
CO2 Gutschriften aus Klimaschutzprojekten 
werden genutzt für Ihre Bedürfnisse...



CO2 Gutschriften aus Klimaschutzprojekten sind 
massgeblich entscheidend, um die Ziele des 
Pariser Klimaabkommens zu erreichen. 
CO2 Zertifikate sind der Weg um die Welt auf 
«Netto-Null» zu bringen!
Vor dem Hintergrund der gravierenden Auswirkungen des globalen Klimawandels 
erhalten klimapolitische Instrumente eine ständig zunehmende Bedeutung. Nach 
aktuellen Schätzungen können die volkswirtschaftlichen Schäden durch den Klima-
wandel global eine Höhe von bis zu 2 Billionen US-Dollar im Jahre 2050 erreichen.

Es gibt keinen «Planet B»! Wir müssen jetzt gemeinsam handeln!

Die Zeit ist reif und wir können es kaum erwarten, Ihren 
grünen Fingerabdruck zu optimieren und den Umwelt-
schutz zu beschleunigen. Bio-Landwirtschaft ist fortan 
auch monetär wertvoll. Dafür sind wir hier, um Sie bei all 
Ihren organisatorischen und rechtlichen Schritten zu unter-
stützen, um ein hochethisches CO2-Emissionszertifikat-
Portfolio zu erhalten, das Ihren Bedürfnissen entspricht.  
Wachstum Ihrer Bio-Landwirtschaft wird katalysiert und 
massiv unterstützt. Oder Sie sind auf der Unternehmersei-
te, wollen etwas Gutes tun und dabei sogar noch fit für die 
Zukunft machen?  Wir begleiten Sie um Ihren CO2-
Fingerabdruck signifikant zu senken! 

«Ich war zuerst skeptisch ob es nicht wie ein 
„Ablasshandel“ wirken würde für Konzerne?! 
Meine Erfahrung und Tätigkeit bei der UNO 
(Social Engagement and Environmental Pro-
tection) machte mir aber verständlich dass, 
wenn die Rahmenbedingungen gut ausgehan-
delt werden, dann gibt es hier keine Verlierer. 
Ich erwarte dass die Bio-Landwirtschaftsbe-
triebe nun stabiler vorankommen und freue 
mich auf erstarkten praktischen Umwelt-
schutz auf der ganzen Welt!»

Rosa Abaa Anaba
Social and Environmental 
Projects Manager FAORE UN programme 



Das Value to Green Label
Mit unserem Value2Green V-Label „Klimaneutrales Unternehmen 
2022“ kommunizieren Sie -extern und intern- glaubwürdig und 
erfolgreich, dass Ihr Unternehmen heute schon zukunftsfähig am 
Markt aufgestellt ist und an den Zielen des Pariser Abkommens 
mitarbeitet.

Value2Green für Stiftungen und Organisationen 
mit einem vor- oder nachrangigen Bio-Landwirt-
schaftsprojekt
Value2Green ist Ihr zuverlässiger Partner im Project Development Service wenn es um 
Bio-Landwirtschaft und CO2 Zertifizierung geht.

Value2Green ist das erfolgreiche Bindeglied in diesem Prozess der Zertifizierung nach 
dem VCS und der Partner für Stiftungen und Organisationen mit einem starken vor- 
oder nachrangigen Bio-Label .   

Value2Green sorgt dafür, dass keine direkten Interessenkonflikte zwischen Ihrem
Bio-Landwirtschaftsbetrieb und den Unternehmen tangiert werden.

Als Landwirtschaftsbetrieb mit biologisch nachhaltiger Produktion sind Sie der Sache
verpflichtet über alle Produktionsketten das Label und den guten Namen aufrecht zu
erhalten und dies über die oftmals engen Gewinnmargen hinweg die für
Bioprodukte eben auch existieren.

Aber Sie haben eine Trumpfkarte: Sie können durch die CO2-Zertifikate die
Einahmesituation für Ihren Betrieb signifikant verbessern.

Wir bieten Ihnen unsere Beratung und Unterstützung an, Umweltprojekte in Ihrem
Biobetrieb zu zertifizieren und somit Ihrem Hof die notwendigen finanziellen Mittel zu
beschaffen, um Ihre Tätigkeiten langfristig zu schützen und zu erweitern.

Neue Jobs in der Bio-
Landwirtschaft
 

Durch die Zertifikate konnte das Wachstum 
des Biobetriebs innert Jahresfrist stark voran 
gebracht werden. Entsprechend können 
weitere Mitarbeitenden dazu beschäftigt 
werden und es prosperiert auch die lokale 
Wirtschaft.



Projekte erhalten Zertifikate und diese 
können gehandelt werden.

CO2 Emissionsrechte-
preis und der Markt
Der CO2-Emissionsrechtepreis ist an sich volatil und 
variert am Markt. Er wird berechnet pro kompensier-
ter Tonne CO2 und bezieht sich auf Landwrtschaftli-
che Projekte unterschiedlicher Art und Form.

Value2Green ist das erfolgreiche Bindeglied in 
diesem Prozess und der Partner für Landwirtschafts-
betriebe.  

Programme die in CO2 relevanten Emissionsreduktion bemessen 
werden, müssen einen strengen Bewertungsprozess durchlaufen, 
um zertifiziert zu werden.

Es gibt verschiedene Standards die je nach Projekt optimal geeignet. Die Standards 
legen die Regeln und Anforderungen fest, die alle Projekte befolgen müssen, um zerti-
fiziert zu werden.

Unabhängige Prüfung: 
Alle CCB-Projekte werden sowohl von qualifizierten unabhängigen Dritten als auch 
von Mitarbeitern von Verra Schreibtisch- und Feldprüfungen unterzogen, um sicherzu-
stellen, dass die Standards eingehalten und die Methoden ordnungsgemäß angewen-
det werden.

Rechnungslegungsmethoden: 
Projekte können geeignete und vertretbare Methoden auswählen, um den Projektnut-
zen zu quantifizieren, um die Anforderungen der entsprechenden Standards zu erfül-
len.  Anleitungen zu geeigneten Methoden, deren Konditionen im Zusammenhang mit 
den Projekt-Präferenzen sind ausschlaggebend um das beste Ergebnis zu erzielen.

Registrierungssystem: 
Wir verfolgen alle Daten zu allen von uns betreuten Projekten. Das Registrierungssys-
tem verfolgt die Generierung, Stilllegung und Löschung aller verifizierten Kohlen-
stoffeinheiten, die ein Label tragen, das angibt, dass eine Emissionsreduktionseinheit 
während eines verifizierten Zeitraums generiert wurde. Um sich für das Programm 
anzumelden, müssen Projekte nachweisen, dass sie alle Standards und methodischen 
Anforderungen erfüllt haben. Dabei begleiten wir Sie Schritt für Schritt.
 

Die von uns verwalteten und betreuten Standards wurden in einem Multi-
Stakeholder-Prozess von entsprechenden Partnern entwickelt. Hier nun die Auflistung 
der Standards für die wir gerne den Full-Service in der Abwicklung der Prozesse für 
Sie übernehmen. 

1.

2.

3.



Verified Carbon Standard (VCS):
Der Verified Carbon Standard (VCS) ist ein international anerkannter Standard, der in der 
Mitwirkung von der International Emissions Trading Association (IETA) und dem World Busi-
ness Council for Sustainable Development (WBCSD) geschaffen worden ist. Mit zunehmender 
Transparenz der Projetprüfung und der engeren Zusammenarbeit mit Gold Standard gewinnt 
dieser Standard im freiwilligen Carbonmarkt zunehmen an Bedeutung.

NDC Registererklärungen: https://unfccc.int/NDCREG

VCS (Verified Carbon 
Standard)
 

VCS ist der International anerkannte Stan-
dard - Wir begleiten Sie bei der Zertifizie-
rung.

Das JNR-Rahmenwerk (Advisory Commit-
tee on Jurisdictional and Nested REDD+) 
dient als Grundlage zur Zertifizierung des 
VCS. Es wurde mit Beiträgen von Ausschüs-
sen der Regierung, der Zivilgesellschaft 
und der Privatwirtschaft aus 14 Ländern 
und sechs Kontinenten entwickelt und 
kommt International zum Einsatz. Sowohl 
die Umweltintegrität als auch die Souverä-
nität der Gerichtsbarkeit der Staaten 
werden gewahrt, dadurch ist das Rahmen-
werk multinational einheitlich akzeptiert.

Der Schutz und die Wiederherstellung von 
Wäldern sowie die Verbesserung der Wald-
bewirtschaftungspraktiken könnten die 
Treibhausgasemissionen jährlich um 7 
Milliarden Tonnen CO2 reduzieren.

Damit der Forstsektor dieses Potenzial 
ausschöpfen kann, müssen Richtlinien und 
wirtschaftliche Anreize geschaffen werden.

Das Pariser Abkommen
 

International hat man sich auf das Ziel geei-
nigt, die Erderwärmung auf maximal 1.5 Grad  
zu begrenzen. Der Artikel 6 des Übereinkom-
mens von Paris ermöglicht es den Vertrags-
staaten, bei der Umsetzung ihrer nationalen 
Beiträge zu kooperieren. Somit können unter 
anderem Emissionsminderungen zwischen 
Staaten übertragen werden, welche auf natio-
nale Klimaschutzziele anrechenbar sind.

NCD Register
 

Jede Nation führt ein einheitliches Register 
in welchem Zertifikate des jeweiligen 
Landes eingetragen werden. Dadurch wird 
nachvollziehbar, dass ein Zertifikat, unab-
hängig seiner Kategorie und derzeitigen 
Eigentümerschaft, immer als Original 
einzigartig existiert und nach Abschluss 
aller Prozessetappen gelöscht wird. Die 
Klimakonferenz 2021 hat dies beschlossen, 
gestützt auf den Artikel 4 Absatz 12 des 
Übereinkommens von Paris. Die jeweiligen 
Vertragsparteien oder deren Beauftragte 
rapportieren die Eröffnung und den 
Abschluss und markieren die Zertifikate 
mit der Unique NDC Identifikation welche 
in einem vom NDC-Sekretariat geführten 
öffentlichen Register erfasst sind. NDC 
Register sind international verknüpft.



Gold Standard (GS):
Der weltweit strengste Zertifizierungsstandard ist der Gold Standard. Aufbauend auf dem 
CDM-Standard müssen zahlreiche weitere strengere Kriterien erfüllt werden, die eine nach-
haltige Entwicklung in den Ländern sicherstellen sollen, in denen die Projekte realisiert 
werden. Der Gold Standard zertifiziert Klimaschutzprojekte, die zu handelbaren Emissionsre-
duktionen führen wie wie GS VERs (Voluntary Emission Reduction or Verified Emission Reduc-
tions), GS CERs aus CDM-Projekten, als auch GS VCS aus dem freiwilligen Markt. 
Bei allen vier genannten Standards prüfen unabhängige Institutionen Nutzen und Qualität der 
Projekte und zertifizieren diese.
Während der Gold Standard (GS) und der Verified Carbon Standard (VCS) auf dem freiwilligen 
Komepensationsmarkt am weitesten verbreitet sind, wird der Clean Development Mechanism 
(CDM) ebenfalls auf dem verpflichtenden Kompensationsmarkt verwendet. 
Der Gold Standard und der Verified Carbon Standard haben beide vergleichbare strenge 
Anforderungen.  

Anerkennungspreise
für gute Projekte
 

Das Environmental Finance-Magazin, welches 
Online-Inhalte  in Bezug auf Umweltverantwor-
tung der Global Players recherchiert und auch 
neue Berichte, Reportagen, Leitfäden und 
Analysen enthält prämiert jährlich über ihren 
Kommunikationskanal herausragnde Projekte 
zum internationalen CO2 Emissionsmarkt.

https://www.environmental-finance.com

Landwirtschaftsprojekte im «Gold Standard» 
Wir bieten Ihnen die Zertifizierung Ihrer Wälder idealerweise nach Gold Standard an.
Die Bio-Landwirtschaftsprojekte müssen die strengen Kriterien des Gold Standards 
erfüllen, wozu insbesondere die Einbeziehung der lokalen Bevölkerung und der 
natürlichen Umwelt in die Projektentwicklung zählt.  In Frage kommen Projekte aus 
den Bereichen Expansion und Aufforstung im Miteinbezug der lokalen Bevölkerung, 
Energieeffizienz, erneuerbare Energien und Methanvermeidung.
Auch sogenannte «Programms of Activities» können nach dem Gold Standard zertifi-
ziert werden.

Zertifikate
 

Es gibt verschiedene Zertifikatskategorien. 
Ein höher dotiertes Zertifikat bedeutet eine 
höhere Anrechnung des Werts. Die Voraus-
setzungen dafür sind die strengen Kriterien 
des Gold Standards zu erfüllen dazu zählen  
die Einbeziehung der lokalen Bevölkerung, 
deren soziale Belange und die natürliche 
lokale Umwelt in die Projektentwicklung.



Wirkung für den Klimaschutz 
für das Unternehmen
Natürlich ist es entscheidend sicherzustellen, dass die durch diese Projekte erzielten 
Emissionsminderungen tatsächlich eintreten. Das ist die Arbeit von Value2Green um 
die Glaubwürdigkeit von Emissionsminderungsprojekten sicherzustellen.

Die Wirksamkeit von Klimaschutzprojekten ist integraler Bestandteil unserer ganz-
heitlichen Arbeit – von der Reduktion bis hin zum Ausgleich von Emissionen. 
Als verlässlicher Partner der Wirtschaft haben wir eine große Verantwortung, dass die 
Projekte im Klimaschutz ihre volle Wirkung entfalten.
Ein umfangreicher Prozess stellt sicher, dass Klimaschutzprojekte internationale 
Standards erfüllen die überwacht und regelmäßig überprüft werden. 
Somit werden CO2-Zertifikate ausgegeben, wenn die Emissionsminderungen in einer 
Verifizierung von einer unabhängigen akkreditierten Stelle geprüft worden sind.
Alle Projekte in unserem Portfolio von Value2Green sind nach internationalen Stan-
dards zertifiziert. Wir bieten Ihnen ein Projekt an, das gut zu Ihrem Unternehmen und 
zu Ihrer Kommunikationsstrategie passt. 

So wird Ihr Unternehmen mit Value2Green klimaneutral und Sie dürfen das Label 
"klimaneutral" für Ihre Produkte, Dienstleistung und Ihre Wertschöpfung im Unter-
nehmen verwenden.

Gerne stehen Ihnen unsere Partner im Bereich Marketing zur Verfügung, um Ihre 
Klimaneutralität in den Medien, bei Ihren Kunden und Partnern zu kommunizieren.
Sie möchten Ihre individuellen Anforderungen besprechen? Schreiben Sie uns und wir 
vereinbaren mit Ihnen einen Gesprächstermin. 

Compliance Management 
Garantie
 

Value2Green vermeidet garantiert sämtliche 
Kontakte, die mit Bestechlichkeit oder Kor-
ruption zu tun haben könnten.

CO2 Reduktion verbindet
Unternehmungen mit
Institutionen und macht 
beide Seiten zu Gewinnern!



Was ist die Rolle von Value2Green? 
Wir sind die Umweltmanager mit dem Wissen um 
die Abwicklung und das praktische KnowHow für 
das Verwalten Ihres CO2 Portfolios. 
Value2Green, bietet Ihnen unsere Beratung und Unterstützung an, Ihre Bio-Landwirtschaft (inklusive 
Methoden, Prozesse und Produktion) zu zertifizieren und somit Ihrer Stiftung oder Organisation die 
notwendigen finanziellen Mittel zu beschaffen, um Ihre Waldgebiete langfristig zu schützen und zu 
erweitern.
 

Mit unserer Erfahrung, führen wir Sie mit Ihren Bio-Projekten durch den Zertifizierungsprozess hin zum 
erfolgreichen CO2 Emissionshandel.  Wir sind auf der Seite des Umweltschutzes und damit klar auf der 
Zertifikat-Verkäuferseite. Wir sehen dass mit dem  CO2 Emissionszertifikate Markt nachsichtig, holistisch 
und verantwortungsvoll umgegangen werden muss, damit der Nutzen so generiert wird wie es im Sinne 
der Natur gedacht ist: Das ist auch die Absicht der Zertifikate: Die Natur erhält einen monetären Wert und 
kann in diesem Markt daher rasch gestärkt wachsen wenn sie erworben und geschützt wird.  Value2Green 
sorgt dafür, dass keine direkten Interessenkonflikte zwischen Ihrer Stiftung oder Organisation und den 
Unternehmen tangiert werden
.

Als Bio-landwirtschaftsbetrieb können Sie mit Value2Green ein auf Mandatsbasis basierenden Vertrag 
abschliessen und wir kümmern um in der verlängerbaren Laufzeit von 5 Jahren um Ihr CO2 Portfolio. 
Dabei können sowohl unsere Experten wie auch die Juristen jegliche Aufgabe die dafür erforderlich ist 
begleiten und monitoren. Gegenüber dem Stiftungsrat sind wir dann im Rapport für die Initierung und 
Abwicklung der Prozesse zuständig. Kontaktieren Sie uns, wir kalkulieren mit wieviel zusätzlichen finanzi-
ellen Mitteln Sie rechnen dürfen, wenn Sie einsteigen. 

Wenn wir die Natur 
respektieren haben wir 
noch eine Chance
 

Für 80 Prozent der Konsumenten und Kunden ist 
umweltfreundliches und nachhaltiges Verhalten 
ein wichtiges Kriterium bei der Entscheidung für 
ein Unternehmen, das ergab eine Umfrage zu 
Klimaschutz und Konsumverhalten der PwC 2015. 
Durch die Berichterstattung der Medien nimmt 
das Bewusstsein für Klimaschutz nimmt beim 
Kunden stetig zu, und viele sehen gerade die 
Unternehmen in der Verantwortung.

Value2Green möchte Sie darin unterstützen! 

Check the CO2

Die Ökonomie hat ohne Ökologie keine 
Zukunft. Sind Sie dabei?



Umfassende Dienstleistungen für 
Ihr CO2 Portfolio

Value2Green unterstützt und begleitet Sie in den ersten 5 Jahren vollumfänglich und 
erfolgreich mit Ihrer Stiftung oder Organisation durch den Prozess der CO2-
Zertifizierung Ihrer Bio-Produktion und der Platzierung im Emissionshandel.
 
Wir sind die Umweltmanager mit dem Wissen um die Abwicklung und das praktische 
knowhow für das Verwalten Ihres CO2 Portfolios.

Wir sehen, dass mit dem CO2 Emissionszertifikate Markt nachsichtig, holistisch und 
verantwortungsvoll umgegangen werden muss, damit der Nutzen so generiert wird,wie 
es im Sinne der Wälder und Biodiversität sowie Ihrem Stiftungs- oder Organisations-
zweck entspricht.

Value2Green unterstützt keinen Verkauf von CO2 Zertifikaten an Unternehmen, die ihren 
Unternehmenszweck in der vorsätzlichen Waldabholzung, Umweltzerstörung oder den 
Zweck der Stiftung oder Organisation widersprechenden Form aktiv sind. 

Wir sind in der Schweiz ansässig und mit dem Prozess der Validierung und 
dem Umgang mit dem CO2-Portfolio bestens vertraut, sodass Sie uns als 
Ihren verantwortungsvollen Partner wählen können.

Value2Green
Alexander Abraham
+41 78 691 97 20

www.value2green.ch

Dienstleistungen

Ihr CO2 Modell: Die Zertifizierungsmöglichkeiten für Ihren Betrieb prüfen

Validierung: Hilfestellung durch ein Schweizer Forschungsinstitut

Matching CO2 Partner:  
Handelspartner Auswahl an ausgewählte Unternehmen. Berücksichtigung 
Ihrer persönlichen Präferenzen hinsichtlich der Branche unserer Handels-
partner

Exklusivmandat zur Eintragung in internationales Zertifizierungsregister

Ausführung CO2 Partner (Balancierung Verkauf und Kauf der Zertifikate)

Optimierung Ihres CO2 Modells (Portfolioverwaltung)

Bericht CO2  Öffentlichkeitsarbeit (Präsentation Publik Kommunikation)

Ausbau Ihres CO2 Zertifikat-Modells (Portfolioerweiterung)



Value2Green
Alexander Abraham

Ateliers am Rhein
Unterer Rheinweg 86

CH 4057 Basel
Switzerland

alex@value2green.ch

www.value2green.ch

Gemeinsam den einfachsten Weg 
durch den „Paragrafen-Dschungel“ gehen 
für Ihr CO2 Portfolio
Das VCS-Programm ist das weltweit am weitesten 
anerkannte freiwillige THG-Programm.  
Über 1.806 zertifizierte VCS-Projekte haben zusammen 
mehr als 928 Millionen Tonnen Kohlenstoff- und andere 
Treibhausgasemissionen aus der Atmosphäre reduziert 
oder entfernt.

Unternehmen auf der ganzen Welt erkennen die Bedeu-
tung der Reduzierung ihrer Treibhausgasemissionen. 
Infolgedessen reduzieren viele von ihnen ihre CO2-Bilanz 
durch Energieeffizienz und andere Maßnahmen. Sehr oft 
ist es diesen Unternehmen jedoch nicht möglich, ihre Ziele 
zu erreichen oder ihren CO2-Fußabdruck zumindest 
kurzfristig mit internen Reduktionen allein zu beseitigen, 
und sie suchen nach flexiblen Möglichkeiten, um die 
eigenen ambitionierten Ziele zu erreichen. 

Durch die Nutzung der CO2-Märkte können Unternehmen 
ihre Emissionen neutralisieren oder kompensieren, indem 
sie CO2-Zertifikate, die durch Projekte generiert wurden, 
die an anderer Stelle THG-Emissionen reduzieren, stillle-
gen. Natürlich ist es entscheidend sicherzustellen oder zu 
verifizieren, dass die durch diese Projekte erzielten 
Emissionsminderungen tatsächlich eintreten. Das ist die 
Arbeit des VCS-Programms – um die Glaubwürdigkeit von 
Emissionsminderungsprojekten sicherzustellen.

Sobald Projekte nach den strengen Regeln und Anforde-
rungen des VCS-Programms zertifiziert wurden, können 
Projektentwickler handelbare THG-Gutschriften erhalten, 
die die sich verified carbon units nennen.  Diese VCUs (CO2 
Zertifikate) können dann auf dem freien Markt verkauft 
und von Unternehmen stillgelegt werden, um ihre eigenen 
Emissionen auszugleichen.
 
Value2Green stützt sich bei der Zertifizierung auf die 
Ergebnisse von renommierten biolandwirtschaftlichen 
Forschungsinstituten und empfiehlt in der Landwirtschaft 
zum Beispiel den Einsatz von Pflanzenkohle. Die Ergebnis-
se der erfolgreichen CO2 Speicherung führen zu einer 
erfolgreichen Zertifizierung zu Gunsten des landwirt-
schaftlichen Betriebs.

Dazu gibt wissenschaftliche Studien unter anderem des 
Schweizer Ithaka-Institut. Dieses Institut experimentiert 
schon seit einiger Zeit mit Pflanzenkohle – auf seinem 
Forschungsweinberg im Schweizer Wallis und in Waldgär-
ten in Nepal, Bangladesch, Kuba und anderswo. Pflanzen-
kohle wird gewonnen, indem Biomasse – Holz, Zweige, 
Erntereste und vieles mehr – bei hohen Temperaturen 
verkohlt wird. Bei diesem Prozess, Pyrolyse genannt, wird 
der darin enthaltene Kohlenstoff in eine Form umgewan-
delt, die für viele Jahrhunderte in Böden und Baumateriali-
en gespeichert werden kann.

Die Bindung von CO2 

Ein weiteres Potential der Kohlenstoffsequestrierung 
befindet sich im Pyrolyseverfahren selbst: Biomasse 
verschwelt hierbei zu 40% zu reiner Pflanzenkohle, 
das heißt dass der Kohlenstoff der Biomasse nicht 
gänzlich in CO2  umgewandelt wird und in die Atmo-
sphäre gelangt, sondern eben ein Großteil des 
Kohlenstoffs in der Pflanzenkohle gebunden bleibt.
Auch das kann sich klimapositiv auswirken.

Wird die Pflanzenkohle in den Boden eingebracht, 
bleibt dieser über Jahrtausende stabil, zudem wird 
der Kohlenstoff der Pflanzenkohle und somit dem 
Kohlenstoffzyklus entzogen, da er weder durch 
Verbrennung noch durch Verrottung zu CO2  oder CH4 
(Methan) umgewandelt wird. Seit 2020 ist eine neue 
EU Verordnung in Kraft getreten. Die EG-Bio Verord-
nung wurde angepasst und Pflanzenkohle offiziell als 
Bodenverbesserer zugelassen. EBC- Pflanzenkohle 
(Premium-Qualität mit PAK &lt; 4mg/kg) kann nun in 
allen EU-Ländern offiziell im Biolandbau eingesetzt 
werden. Die Zulassung für die konventionelle Land-
wirtschaft war damit nur noch Formsache. Jedoch ist 
die Anwendung in der Tierfütterung weiterhin nicht
gedeckt und die Behandlung von Gülle liegt im 
Graubereich.

Um das bestmögliche Egebnis zu erzielen sind 
Kenntnisse erforderlich die den Weg ebnen zu optima-
len Zertifikaten. Deswegen kontaktieren Sie uns für 
ein unverbindliches Gespräch zu Ihrem Bedarf und zu 
Ihrem Nutzen. 

Anhang zu den Dienstleistungen für die Biolandwirtschaft



Wir sind für Sie da und managen 
Ihr CO2-Portfolio

«Bevor ich das Konzept kannte, dachte ich, es sei schlicht 
unmöglich, dass Ökonomie und Ökologie Hand in Hand einen 
gemeinsamen Weg gehen können. Nun, wir lernen nie aus und 
der Anfang ist gemacht. Ich bin froh, wenn wir rasant wachsen 
um für möglichst viele Stiftungen und Institutionen diesen 
Anschub zu bieten. Es ist mir sogar recht wenn wir bald kopiert 
werden, Nachahmer auf den Plan rufen und viele andere CO2-
Marketers diesen verantwortungsvollen Weg ebenfalls gehen 
und damit viele Naturschutzprojekte aktiver und stärker 
werden. Das befördern wir indem wir selber weiter dynamisch 
wachsen um der weltweiten Aufgabe gerecht zu werden. Wir 
wissen alle: Es ist allerhöchste Zeit, den Planeten tatkräftig zu 
schützen!»

«Ich kenne Stiftungen und Institutionen die im Umwelt-
schutz unterwegs sind sehr gut - ich bin lange involviert -  
und ich weiss welcher Anspruch gestellt wird: Es muss eine 
gesunde Ethik gerade auch in dieser Arbeit priorisiert sein, 
sonst hat man seine ursprüngliche Idee verraten. Wir 
vermittlen daher gewissenhaft die CO2-Emissionszertifikate 
unter Partnern die einander in die Augen schauen dürfen. Es 
erfüllt mich mit Freude zu sehen welchen Beitrag wir leisten 
können und es bedeutet mir sehr viel mitzuwirken für einen 
Umweltschutz der ein dringend benötigtes schnelleres 
Tempo aufnimmt.»

Francis de Andrade
Mitbegründer Value2Green

Alexander Abraham
Mitbegründer Value2Green

Klimaschutzprojekte sind ein heisses Thema; 
Alle sprechen darüber, weil es so neuartig ist; es wissen 
jedoch nur wenige genauer Bescheid. Es geht um die 
dauerhafte biologische CO2-Speicherung und den Handel 
der Carbon Certificates. Der freiwillige sogenannte 
Carbon Market wächst, es werden immer höhere Preise 
pro Tonne CO2 erzielt. Verschiedene Kategorien sind im 
Rennen; manche Zertifikate werden höher gehandelt und 
andere einfachere Projekte etwas niedriger.
Während die Verkäufer Geld erhalten für Ihre erstellten 
Zertifikate, sind die Käufer interessiert an den Carbon-
Gutschriften, die verschiedene Nutzen in sich tragen: zum 
einen kann der Jahresbericht die tieferen Emissionswerte 
hervorheben, zum anderen ist je nach Branche und 
Situation auch ein finanzielles Plus für die Unternehmen 
mit dabei.

Durch
CO2 
Zertifikate... ... den 

   Wald
     erweitern 


